
Hochschule: Geld für die Sanierung

Reutlingen  Nach dem Scheibengipfeltunnel kommt Reutlingen zum zweiten Mal in kurzer Zeit in 
den Genuss von zusätzlichem Geld vom Bund: Aus Mitteln des Konjunkturpaketes II erhält die 
Hochschule fast vier Millionen Euro, wie der Bundestagsabgeordnete Ernst-Reinhard Beck jetzt 
erfuhr. Vorausgegangen war ein intensiver Kontakt zwischen Beck und den Finanzministerien in 
Berlin und Stuttgart und dem Präsidenten der Hochschule, Prof. Peter Niess.
 
Nach dem derzeitigen Stand belaufen sich die Kosten für die energetische Sanierung eines 
Institutsgebäudes auf zwei Millionen Euro, wovon der Bund 1,5 Millionen Euro übernimmt. Den 
Rest zahlt das Land. Weitere 2,5 Millionen Euro (Bundesanteil 1,875 Millionen Euro) erhält die 
Hochschule für das Rechenzentrum, sagte Beck. Dort soll eine moderne Backup-Lösung unterstützt 
werden, denn ein möglicher Brand würde den Lehrbetrieb für bis zu sechs Monaten lähmen. Die 
baulichen Maßnahmen schließen auch notwendige Datenleitungen in neuen Erschließungstrassen 
ein. "Ich freue mich, dass es gelungen ist, erneut Mittel aus dem Konjunkturpaket nach Reutlingen 
zu schaffen", sagte Beck. Dies sei ein Erfolg für die Hochschule, aber auch für die heimische 
Wirtschaft, die beide vom Konjunkturprogramm profitierten.


